
Landeshauptstadt Magdeburg 
Stellungnahme der Verwaltung Stadtamt Stellungnahme-Nr. Datum 

öffentlich OB S0041/06 23.02.2006 
zum/zur 
 
F0017/06 
 
Bezeichnung 
 
Öffentliche Übertragung aller Spiele der Fußballmeisterschaft 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 
Der Oberbürgermeister 28.02.2006 
 
 
Öffentliche Übertragung aller Spiele der Fußballweltmeisterschaft  
 
 
Zu den von der Fraktion Bund für Magdeburg/Tierschutz aufgeführten nachfolgenden Fragen  
 

1. Können wir davon ausgehen, dass es sich bei der Aufteilung der Leistungen in bar 
und unbar um einen Schreibfehler handelt? 

 
2. Falls das nicht der Fall sein sollte, bitten wir um Auskunft, aus welcher 

Haushaltsstelle die bar bezahlten Mittel finanziert werden sollen. 
 
nehme ich wie folgt Stellung: 
 
Das von mir eingeholte Meinungsbild der Fraktionen zu dem Projekt der öffentlichen 
Übertragung der Spiele der Fußballweltmeisterschaft hatte nachfolgendes Ergebnis. 
 
CDU-Fraktion: Befürwortung des Projektes, keine Vorgabe barer und unbarer Leistungsanteile 
 
SPD-Fraktion: Befürwortung des Projektes, Vorschlag 40.000 Euro bar und 10.000 Euro unbar 
 
PDS-Fraktion: Befürwortung des Projektes, Förderung möglichst unbar 
 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN: nur unbare Förderung 
 
Fraktion Bund für Magdeburg/Tierschutz: nur unbare Förderung 
 
FDP-Fraktion: Anteil unbarer Leistungen soll überwiegen 
 
Fraktion Future: Befürwortung des Projektes ohne Vorgaben 
 
Parallel zu den meinerseits an die Fraktionen gegebenen Informationen informierte auch der 
Geschäftsführer des Stadtmarketingvereins Pro M die Fraktionen über das Vorhaben. Er stellte 
mir gegenüber auch dar, dass eine Realisierung des Vorhabens nur dann möglich wird, wenn der 
bare Anteil der Förderung 40.000 Euro beträgt und der unbare Anteil bei ca. 10.000 Euro liegt.  
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Vor diesem Hintergrund und in Abwägung der vorgenannten Meinungsäußerungen der 
Fraktionen habe ich entschieden, gegenüber Pro M die Förderung des Projektes mit 40.000 Euro 
bar und 10.000 Euro unbar zuzusagen. 
 
Zur Deckung der zugesagten 40.000 Euro werden zwei Haushaltsstellen herangezogen:  
 

- 1.57080.540000.0 Elbeschwimmhalle – Bewirtschaftungskosten – in Höhe von 10.000 
Euro 

- 1.79100.583000.8 Dezernat Wirtschaft, Tourismus und regionale Zusammenarbeit – 
Veranstaltungen – in Höhe von 30.000 Euro. 

 
 
 
Dr. Trümper 
 
 


